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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
die beigefügte Pressemitteilung des VK übersende ich zu Ihrer Information.
 
Verteiler:
Mitglieder/Ersatzmitglieder
Vorsitzende KER/StER
an News Interessierte
 
Mit freundlichen Grüßen
Silvia Bartsch
 
 

 
 
 
 
 
Geschäftsstelle
Berliner Allee 19
30175 Hannover
 
Telefon: 0511 / 120 8810
Email: geschaeftsstelle@ler-nds.de
 
www.ler-nds.de

 
Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten beim Nds. Kultusministerium:
Ich weise Sie darauf hin, dass Ihnen gemäß Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) verschiedene Rechte als betroffene Person zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte
dies im Einzelnen sind und wie Ihre Daten verarbeitet werden, können Sie unter dem Link „Datenschutz im
Nds. Kultusministerium“ abrufen.
Diese E-Mail ist ausschließlich für die/den Adressaten/in bestimmt und kann vertrauliche Informationen
enthalten, die unter den Datenschutz fallen. Sollten Sie nicht zu den zum Empfang der Nachricht berechtigten
Adressaten gehören, dann ist jegliche Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung untersagt. Falls
Sie diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, bitte ich Sie um kurze Nachricht. Bitte löschen Sie die E-Mail
anschließend von Ihrem Computer-System.
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Gem3 § 168 NschG gebidet beim Ns. Kutusministerim.

Niedersachsen. Klar.





Niedersachsen. Kiar




|2
AT




i |










 


 


 


Verband katholischer Religionslehrerinnen 


und Religionslehrer an Berufsbildenden 
Schulen e.V. http://www.v-k-r.de 


 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen im VKR! 
 
Feiern 
Am 5. und 6. Mai fand eine besondere VKR-Veranstaltung in Siegburg statt, von der wir 
euch heute berichten wollen. Beim abendlichen Festakt wurde Frau Dr. Laura Mößle 
für Ihre Doktorarbeit “’Doing Emotion’ im Religionsunterricht. Eine ethnographische 
Studie“ der Prälat-Vospohl-Preis des VKR verliehen. Professor Dr. Andreas Obermann 
hielt die Laudatio auf die Preisträgerin, die zurzeit als Research Fellow an der 
Gregoriana in Rom arbeitet. Der VKR gratuliert Frau Dr. Mößle sehr herzlich zu ihrer 
wegweisenden Arbeit, die die Bedeutung von Gefühlen für religiöses Lernen herleitet. 
Außerdem wurde Herr Ulrich Clees von der Glasfachschule in Rheinbach, der 
zusammen mit einer Kollegin und zwei Schülerinnen angereist war, der Projektpreis 
verliehen für die Gestaltung einer religiösen Ausstellung in einem kirchlichen 
Bildungshaus auf der Basis des Satzes von Papst Franziskus „Ein Christ, der in diesen 
Zeiten kein Revolutionär ist, ist kein Christ“. Auch ihm und der Glasfachschule 
Rheinbach einen herzlichen Glückwunsch! Last but not least hat der bis dahin 
amtierende Bundesvorstand Herrn Pastor Wolfgang Steinmetz für seine Verdienste um 
den VKR die Ehrenmitgliedschaft unserem Verband verliehen. Wir freuen uns mit ihm! 
Die Veranstaltung wurde umrahmt von viel Musik und gemeinsamem Singen. Bei 
leckeren Getränken stießen wir auf die Ehrengäste an und stimmten uns auf die 
Bundesdelegiertenkonferenz am Folgetag ein. 
 
 
Abschied 
Die Bundesdelegiertenkonferenz brachte einige Abschiede mit sich. Ein großer Teil der 
Mitglieder des alten Bundesvorstandes hatte sich entschieden, nicht erneut zu 
kandidieren. Ludwig Berg, Harry Kretschmann, Christian Grotthaus, Beate Denfeld und 
Marcus Scheimann schieden aus dem Bundesvorstand aus. Danke für euer zum Teil 
viele Jahre währendes unermüdliches Engagement! Auch ich, Birgit van Elten, gebe den 
Bundesvorsitz ab. Vor zehn Jahren wurde ich zur Sprecherin des Bundesvorstandes 
gewählt, bevor ich zwei Jahre später den Vorsitz übernommen habe. Nachdem Gerald 







Heinrich nicht mehr zur Verfügung stand und wir niemanden als Vorsitzenden 
gefunden haben, dachte ich, ich könnte eine Interimskandidatin abgeben. Dass daraus 
zehn Jahre wurden, war nicht abzusehen. Vielen Dank, dass ihr mir über diese lange 
Zeit euer Vertrauen geschenkt habt! Christian Grotthaus und ich haben in dieser Zeit 
grundlegende Strukturen für den Verband geschaffen, die klar und transparent sind, 
auf die unsere Nachfolger*innen aufbauen können, die sie modifizieren oder auch 
verwerfen können. Ein absolutes Highlight war unsere Jubiläumsfeier 2016 mit über 
hundert Gästen und Mitgliedern, an die sich viele gerne zurückerinnern. Ich bin sehr 
dankbar für die vielen Kontakte, die ich in den zehn Jahren pflegen durfte, die vielen 
Stellungnahmen, die wir schreiben und so zu Veränderungen in der kirchlichen 
Landschaft beitragen konnten, die motivierenden Katholiken- und Kirchentage, die wir 
mitgestaltet haben, die immer engere ökumenische Zusammenarbeit usw. Die 
Zukunftswerkstatt im letzten Jahr, ein weiteres Highlight, hat Perspektiven für den 
Verband, seine Vernetzungen und Positionierungen, den Religionsunterricht der 
Zukunft und für junge Religionslehrkräfte geschaffen. Und so freue ich mich, den Stab 
in jüngere Hände, an meine Nachfolgerin Silke Siegmund, zu übergeben. Liebe Silke, ich 
wünsche dir und der Arbeit des VKR von Herzen alles, alles Gute und himmlischen 
Segen!  
 
Birgit van Elten 
 
Neubeginn 
 
Liebe Birgit, Dir vielen Dank für die freundlichen Worte und Deinen Segenswunsch. 
Die Bundesdelegiertenversammlung hat mich – die bisher den meisten Unbekannte – 
zur neuen Bundesvorsitzenden gewählt, darüber bin ich immer noch ein wenig erstaunt 
und sollte mich wohl erst einmal vorstellen: 
Ich bin Silke Siegmund, 45 Jahre alt und als Lehrerin für kath. Religionslehre, 
Erziehungswissenschaft und Sozialpädagogik sowie als Schulseelsorgerin am Rhein-
Maas Berufskolleg in Kempen am Niederrhein tätig, das liegt an nördlichen Rand des 
Bistums Aachen. Seit zwei Jahren bin ich im Bistum Aachen als Bezirksbeauftragte für 
die Fortbildung der Kolleginnen und Kollegen an den Berufskollegs in Krefeld und 
Kempen zuständig.  
Im VKR möchte ich zusammen mit dem neu gewählten jungen Bundesvorstand die 
Strukturen der guten Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Landesverbänden 
weiter ausbauen und gemeinsam mit den Kolleginnen und Kollegen dafür einstehen, 
dass der Religionsunterricht an berufsbildenden Schulen in Deutschland trotz aller 
gesellschaftlichen Diskussion um kirchliche Missstände eine Zukunft hat! Unsere 
Schülerinnen und Schüler, Auszubildenden und Studierenden nehmen aus dem 
Religionsunterricht so viele weltdeutende und persönlichkeitsbildende Kompetenzen 
für ihre Berufstätigkeit und ihr Leben mit, erwerben Urteilsfähigkeit und religiöse 







Bildung, auch wenn sie in jungem Alter bereits dem christlichen Glauben oder der 
Zugehörigkeit zu einer Religionsgemeinschaft kritisch gegenüberstehen. Für sie 
möchten wir zusammen mit den anderen Religionslehrerverbänden erreichen, dass der 
Religionsunterricht im christlichen Glauben auch in vielen Jahren ordentliches 
Unterrichtsfach ist. 
Wir wünschen uns, dass wir weiterhin viele motivierte und gut aus- und fortgebildete 
Kolleginnen und Kollegen, Referendarinnen und Referendare sowie Studierende der 
kath. Theologie haben, die heute und in Zukunft aus Überzeugung unser Fach 
unterrichten und sich für die religiöse Bildung der nächsten Generationen einsetzen. 
Die Unterstützung und Förderung all dieser Kolleginnen und Kollegen möchten wir als 
Team des Bundesvorstandes in kollegialem Austausch mit den Landesverbänden 
weiterführen und ausbauen, um so dem katholischen bzw. christlichen 
Religionsunterricht, den Kolleginnen und Kollegen und dem VKR den Himmel offen zu 
halten. 
Im Namen des Teams des Bundesvorstandes sage ich DANKE für das Vertrauen, dass 
wir diese Arbeit zusammen mit Euch leisten können!  
 
Silke Siegmund 
 
 






